
Tagungsnummer:	508    F

Tagungsbeitrag:	 8,-- € / erm. 4,-- €

 Spartipp für Forumsgäste

4 Foren besuchen zum Preis von 25,- € statt 32,- €

(Karten an der Rezeption)

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schülerinnen 
und Schüler, Studierende (bis 30 J.), Auszubildende, Freiwilligen-
dienstleistende sowie Bezugsberechtigte von Arbeitslosengeld II 
und Sozialhilfe. 

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Bildnachweis: Rainer Sturm, www.pixelio.de

KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon:	 +49(0)251-9818-700
Telefax:	 +49(0)251-9818-480 
E-Mail:	 zahn@franz-hitze-haus.de
Online:	 www.franz-hitze-haus.de/info/15-508

Zusammenarbeit mit: Fachhochschule für öffentliche 

Verwaltung NRW - Institut für Polizei- und Kriminal-

wissenschaft; Institut für Politikwissenschaft der 

Universität Münster; Deutsche Hochschule der Polizei

DIE ANGST 
FÄHRT MIT
Sicherheit im Öffentlichen 
Personennahverkehr

Mittwoch, 29. April 2015
18.30– 21 Uhr



Mittwoch, 29. April 2015
.......................................................................................

18.30 Uhr 	 Ist es gefährlich in Bus und Bahn?
	 Marcus Kober, Europäisches Zentrum für 

Kriminalprävention, Münster

19.00 Uhr 	 Wege zu mehr Sicherheit 
	 Claudia Kaup, Westfälische Wilhelms-

Universität Münster

19.30 Uhr	 Diskussion zur Thematik im Plenum
	 Moderation: Prof. Dr. Bernhard Frevel, 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung 
NRW, Münster

im Anschluss: 	 Abendimbiss 

21.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Einladung
......................................................................................

Besondere Ereignisse wie ein Todschlag im bayerischen 
Solln, der Übergriff auf einen Rentner in einem 
Münchener U-Bahnhof oder Körperverletzungen an 
dem Bahnhof Berlin-Alexanderplatz richteten die allge-
meine Aufmerksamkeit auf die Sicherheit im öffentlichen 
Personennahverkehr. Zwar hat dessen Nutzung in den 
vergangenen Jahren deutlich zugenommen, doch 
mitunter haben die Fahrgäste ungute Gefühle z.B. 
angesichts der Enge, der vielen Unbekannten in Bus und 
Bahn oder der Unübersichtlichkeit.
Das Forschungsprojekt „Sicherheitskooperation von Bus 
und Bahn“ befasst sich wissenschaftlich mit Fragen der 
Sicherheit im öffentlichen Personenverkehr und kurz vor 
dem Projektende können erste Ergebnisse vorgestellt und 
diskutiert werden. Mit beteiligten Forschern soll diskutiert 
werden, ob die Angst wirklich mitfahren muss und was 
getan wird, um die Sicherheit von Fahrgästen und 
Personal zu gewährleisten.

Wir laden Sie herzlich ein.

Prof. DDr. Thomas Sternberg, Akademiedirektor

Dr. Christian J. Müller, Tagungsleiter

Prof. Dr. Bernhard Frevel, Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung

Prof. Dr. Dieter Kugelmann, Deutsche Hochschule der 
Polizei

Dr. Bernhard Rinke, Universität Osnabrück


